
 
 
Flüchtlingstage Aargau 2023 (16. - 18. Juni 2023)  
Medienmitteilung 
 
Die diesjährigen Flüchtlingstage vom 16. bis 18. Juni 2023 stehen in Anlehnung an die Kampagne der 
Schweizerischen Flüchtlingshilfe unter dem Motto Unterbringung inmitten der Gesellschaft. Im 
Aargau finden in mehreren Regionen Anlässe statt, die auf die verschiedenen Aspekte der Aufnahme 
und Integration von geflüchteten Personen hinweisen (www.fluechtlingstage-aargau.ch). 
 
Mit täglich rund 100 dem Aargau zugewiesenen Personen mit Schutzstatus S auf dem Höhepunkt der 
Flüchtlingskrise waren alle Akteure gefragt und gefordert. Von der Unterbringung bis zur Einschulung 
standen die hiesige Zivilbevölkerung, die Verwaltung und Behörden, die Institutionen und 
Organisationen vor einer beispiellosen Notsituation. Zum Vergleich: Während 2015 die Schweiz mit 
40'000 Asylgesuchen einen Peak erreicht hatte, haben 2022 allein rund 75'000 Ukrainer:innen in der 
Schweiz Schutz gesucht. Zusammen mit den anderen Asylgesuchen, ergab das zum Jahresende ein 
Total von ca. 100'000 Schutz- und Asylsuchenden. 
 
Die Solidarität war zum Glück überall spürbar: Beim Staat mit der Aktivierung des Schutzstatus und 
Programm S. Bei Unternehmen wie der SBB oder der Swisscom mit solidarischen Angeboten. In der 
Zivilbevölkerung durch integrationsfördernde Anstrengungen zahlreicher Freiwilliger mittels 
Deutschangeboten und Treffpunkten, durch administrative und moralische Unterstützung und mit 
der grosszügigen Aufnahme in Privathaushalte. 
 
Das Gastfamilienprojekt für die ukrainischen Geflüchteten ist ein Erfolg und diese 
Unterbringungsform sollte auch in Zukunft möglich sein – für alle Geflüchteten, egal woher sie 
kommen. Allen Vertriebenen, die aus Angst um ihr Leben flüchten und sich anderorts ein neues 
Leben aufbauen müssen, sollte rasch und unbürokratisch Zugang 
 zu Schutz und Integration ermöglicht werden. 
 
Die Vorteile der privaten Unterbringung sind zahlreich. Die Gastfamilien/Bezugspersonen können als 
«Integrationsbooster» bezeichnet werden, da sie die Geflüchteten auch bei Alltagsfragen, 
Behördengängen, Arbeitsplatz- und Wohnungssuche sowie bei der Kinderbetreuung unterstützen. 
Zudem ist die private Unterbringung auch aus psychologischer Sicht wertvoll.  
 
Zahlreiche Institutionen, Organisationen und freiwillig engagierte Privatpersonen im Aargau fordern: 
 

• Einheitliche Standards und Ansätze für alle schaffen: Es braucht schweizweit einheitliche 
Standards in Asylunterkünften wie auch bei den Gastfamilienangeboten und der Betreuung 
von Gastfamilien. 

• Die private Unterbringung im Asylwesen etablieren: Das Gastfamilienprojekt soll auch für 
Geflüchtete aus anderen Herkunftsländern geöffnet und im Asylwesen etabliert werden. 

 
Die Schweiz ist auf dem richtigen Weg und die dafür notwendige Handlungsbereitschaft in der 
Bevölkerung vorhanden. Deshalb öffnen wir unsere Türen für Geflüchtete und unterstützten ihre 
Integration – von Anfang an inmitten in der Gesellschaft! 
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Veranstaltungshinweis zu den Flüchtlingstagen 2023 
 
Unterbringung inmitten der Gesellschaft 

Im Rahmen der Flüchtlingstage finden vom 16. - 18. Juni in verschiedenen Regionen im Aargau Anlässe 
statt, die auf die verschiedenen Aspekte der Aufnahme und Integration von geflüchteten Personen 
hinweisen. Zudem erhalten Freiwillige Informationen zu den verschiedenen Formen des 
zivilgesellschaftlichen Engagements: Deutschunterricht, Mitwirken an Treffpunkten, Begleiten von 
Freizeitanlässen, Aufnahme in Privathaushalte. 

Informationen zu den lokalen Aktionen in den Regionen Fricktal, Brugg, Baden, Aarau, Freiamt, 
Zofingen, Aargau Süd auf www.fluechtlingstage-aargau.ch. 

 


